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Obwohl in der wirtschafts- und

gesellschaftspolitischen Auseinandersetzung

möglichst alles mit rationalen

Argumenten begründet wird, ist
unerkennbar, welch wichtige Rolle

auch hier die Emotionen spielen.
Einer dieser versteckten und verdrängten

Motoren ist der Neid. Gegen

dieses Gefühl, das einem

Benachteiligungsverdacht entspringt und in

der traditionellen christlichen Lehre

zu den sieben Hauptsünden zählt,
ist niemand gefeit. In der altgriechischen

Vorstellung können selbst
Götter neidisch sein.

Gerhard Schwarz, Robert Nef (Hg.)
Neidökonomie
Wirtschaftspolitische Aspekte
eines Lasters
200 Seiten, broschiert, Fr. 48-

Dte schweizerisch-amerikanische

Progress Foundation organisiert
regelmässig sogenannte «Economic

Conferences» in Zürich:
Vortragsveranstaltungen, bei denen je ein

deutsch- und ein englischsprachiger
Redner zu einem wirtschaftspolitischen

oder wirtschaftsphilosophischen

Thema Stellung nehmen. Eine

Auswahl der interessantesten
Vorträge aus den letzten Jahren wird

hier nun versammelt -jeweils in der

Originalsprache.

Robert Gilmour, Gerhard Schwarz (Hg.)
Freiheit und Fortschritt
Die Suche nach einem
gemeinsamen Nenner
252 Seiten, gebunden, Fr. 48.-

In der Ökonomie ist bisher oft von

der Annahme ausgegangen worden,
dass der Mensch rational und

eigennützig handle. Dem vernünftigen
Handeln liegen vielfach irrationale
Motive zugrunde. Zum einen können

Neid und Ehrgeiz das Verhalten

mitbestimmen, zum andern zeigen sich

Werte wie Fairness oder das Prinzip
der Gegenseitigkeit als Korrektive

ungebremsten Machtstrebens. Wer

die Ökonomie von Grund auf verstehen

will, muss mehr über das Wesen

des Menschen wissen.

Ernst Fehr, Gerhard Schwarz (Hg.)
Psychologische Grundlagen
der Ökonomie
Über Vernunft und Eigennutz hinaus
116 Seiten, broschiert, Fr. 28-
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